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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 VII : SV Funkstreife München V 
Freitag, 03.03.2023, 19:00 Uhr

FT München-Blumenau 1966 VII gegen SV Funkstreife 
München V 0:8

Als Wolfgang Rösler sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade die FT München-Blumenau 1966 VII besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die FT München-Blumenau 1966 VII meist auf
verlorenem Posten, denn nur 2 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag wiederum Yang und Rösler, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 0:3 gegen Yang / Rösler fanden Schöffel / Asadpoor von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Wang / Limmer hatten Tertelmann / Dobner nur im ersten Satz eine Chance. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Stefanie Tertelmann bekam derweil ihren Gegner
Wolfgang Rösler beim klaren 4:11, 9:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jianbo Yang wurden Diethild Schöffel unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ursula
Dobner über die 1:3-Niederlage gegen Günther Limmer hinweggetröstet werden musste. Majid
Asadpoor verlor seine Partie gegen Quansheng Wang unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Wenige Chancen hatte anschließend Stefanie
Tertelmann beim 5:11, 1:11, 6:11 gegen ihren Kontrahenten Jianbo Yang, so dass Yang seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nicht so gut lief es anschließend
für Diethild Schöffel bei ihrem 0:3 gegen Wolfgang Rösler, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die FT München-Blumenau 1966 VII nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Neuried X am 10.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
SV Funkstreife München V wird nach nun 10 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SC Au IV am 10.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966 VII

Doppel: Schöffel / Asadpoor 0:1, Tertelmann / Dobner 0:1 
Einzel: S. Tertelmann 0:2, D. Schöffel 0:2, U. Dobner 0:1, M. Asadpoor 0:1 

 SV Funkstreife München V
Doppel: Yang / Rösler 1:0, Wang / Limmer 1:0 
Einzel: J. Yang 2:0, W. Rösler 2:0, Q. Wang 1:0, G. Limmer 1:0


